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Kontinuierliche Einschränkun-
gen im Gesundheitswesen und
ständig neue gesetzliche und
institutionelle Auflagen
gefährden zusätzlich die
wirtschaftliche Basis ei-
nes selbstständigen Pra-
xisinhabers. Denken Sie
nur an die Verpflichtung
zu einem professionellen
Qualitätsmanagement
oder an die neuen Ban-
ken-Rating Richtlinien.
Auch die Patienten sind
von den aktuellen Festzu-
schussregelungen irri-
tiert und verschieben ihre
Zahnarztbesuche.Höchs-
te Zeit also, um etwas zu
tun? Ab sofort gibt es die
Lösung: Das neue,bei der
Oemus Media AG erschie-
nene Buch „Die Balanced
Scorecard (BSCmed) – als
Managementinstrument
in der Zahnarztpraxis“,
herausgegeben von Prof.
Dr. Helmut Börkircher, Ötis-
heim-Schönenberg.
Dieses Buch inklusive beilie-

gender Software basiert auf ei-
nem Kennzahlensystem, das
Ihnen die Chance gibt, frühzei-

tig Fehlentwicklungen zu er-
kennen und gezielt entgegen-
zusteuern.

Bisher wurden Praxen eher
über finanzwirtschaftliche
Kennzahlen bewertet, welche

die Vergangenheit be-
schreiben und deshalb zu
wenig zukunftsorientiert
sind. Die Balanced Score-
card Methode hingegen 
ist ein wirksames, zu-
kunftsorientiertes Mana-
gement- und Führungs-
instrument und bedeutet
soviel wie ausgewogenes
Kennzahlensystem. Aus-
gewogen deshalb, weil 
neben dem Bereich Finan-
zen noch weitere Schwer-
punkte (Mitarbeiter, Pa-
tienten, Prozesse und zu-
sätzlich die Perspektive
Privat) in Betracht gezo-
gen werden.
Die beiliegende Vollver-
sion myBSCmed Soft-
ware (gültig bis
31.12.2006) dient der so-
fortigen Umsetzung der

Balanced Scorecard-Theorie
in die Praxis und ermöglicht zu-
gleich eine individuelle Anpas-

sung an die unterschiedlichen
Bedürfnisse.
Für nur 19,90 Euro kann diese
Neuerscheinung inkl.CD unter
angegebener Adresse bestellt
werden.

Medizintechnik-Forscher der
Fachhochschule Linz (www.fh-
linz.at) möchten Knochenim-
plantate in Zukunft direkt im
Operationssaal herstellen. In
Zusammenarbeit mit der Lan-
desnervenklinik Wagner-Jau-
regg (www.wagner-jauregg.at)
wollen sie dazu das neu ent-
wickelte 3-D-Rapid-Prototy-
ping-Verfahren einsetzen.
Schädelteile, die zum Beispiel
bei einem Unfall zerstört wur-
den, können mit diesem Ver-
fahren steril direkt vor Ort im
Operationssaal durch Implan-
tate ersetzt werden. „In der
Praxis bedeutet das eine
enorme Ersparnis von Zeit
und Geld im Vergleich zu bis-
her verwendeten Implantaten,
bei gleichzeitiger Erfüllung
sämtlicher Qualitätsansprü-
che“, skizziert Projektleiter

Reinhard Hainisch (Fach-
hochschul-Campus Linz) den
praktischen Nutzen
des Projektes, des-
sen Testbetrieb im
Sommer gestartet
werden soll.
Mittels des 3-D-Ra-
pid-Prototyping-
Verfahrens wird an-
hand von Computer-
und MR-Tomogra-
phie schnell und
kostengünstig ein
reales physisches
Modell des Schädel-
knochens erzeugt.
Dieses dient wäh-
rend der Operation
als Vorlage für die
Fertigung der Implantate.Der
Knochenersatz besteht aus
einem auf Glasfaserbasis her-
gestellten Material, das den

Eigenschaften von mensch-
lichen Knochen ähnelt und

daher im Körper resorbiert
werden kann. Das Material
wird in die Gussform gefüllt,
härtet aus und kann anschlie-

ßend dem Patienten einge-
setzt werden.

Die Ärzte der Lan-
desnervenkl inik
stehen den neues-
ten Entwicklungen
sehr positiv gegen-
über. „Wir sind mit
dem Fortschritt des
Projektes hoch zu-
frieden und freuen
uns bereits auf den
rout inemäßigen
Einsatz des neuen
Verfahrens. Die we-
sentlich raschere
Verfügbarkeit erst-
klassiger steriler
Implantate ist für
uns der größte Plus-

punkt“, so Kurt Holl, Oberarzt
der Neurochirurgie.

(Quelle: pressetext.austria)
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Zum Abschluss  des
Tages wird Prof.
Dr. Francis Hughes
aus Großbritannien
über „Use of recom-
bination BMP tech-
nology in periodon-
tal regeneration“ re-
ferieren.
Am Freitag locken
Vorträge z.B. von
Dr. Michael K.
McGuire aus den
Vereinigten Staa-
ten, sein Thema
heißt „Tissue Engi-
neered Solutions for
Open Interproximal
Space“; der Schwei-
zer Dr. med. dent.
Ueli Grunder be-
fasst sich mit „Im-

mediate placement of im-
plants and the aesthetic out-

come“, Prof. Dr. med. dent.
Fouad Khoury aus Olsberg

bei Münster erläu-
tert seine Erfahrun-
gen zum Nutzen
von „bone grafting
to perfect implant
placement“. Eben-
falls am Freitag
spricht Prof. Dr. Ue-
bele van der Velden
aus den Niederlan-
den über „Strate-
gies on prevention
of periodontal dise-
ases: importance of
diagnosis and home
care“.
Veranstaltungsort
der EuroPerio5 ist
das IFEMA Kon-
gresszentrum im
Herzen Madrids,
was es den Besu-

chern leicht macht, in den
Abendstunden die spani-
schen vida loca, die typi-
schen Bars und Restaurant-
Terrassen zu genießen.

Die erste Zahnarzt-Suchma-
schine,die auf Empfehlungen
von Patienten basiert, konnte
im vergangenen Jahr einen
stetigen Zuwachs von Besu-

cherzahlen verzeichnen.
Durchschnittlich suchen der-
zeit 600 bis 700 Patienten täg-
lich einen neuen Zahnarzt
über die Empfehlungsplatt-
form www.zahnarzt-empfeh-
lung.de der Firma Keydex
GmbH. Die Betreiber haben
die für Zahnärzte schon im-
mer effizienteste Form des
Marketings – Erfahrungen
von Patienten – auf das Inter-
net übertragen. Zahnarzt-
Empfehlung.de sucht an-
hand der eingegebenen
Postleitzahl nach von ande-
ren Patienten empfohlenen

Zahnärzten in diesem Gebiet.
Seit Ende 2005 können emp-
fohlene Zahnärzte zusätzli-
che Angaben zu ihrer Praxis
abspeichern. Interessenten

haben so im Vorfeld die Mög-
lichkeit, sich ausgiebig über
den potenziellen neuen Zahn-
arzt zu informieren.Die Seite
wird durch Werbung finan-
ziert. Für Patienten ist die Su-
che nach Zahnärzten kosten-
los.

Erfolgreiche Praxisführung leichtgemacht
Oemus-Buchneuerscheinung „Die Balanced Scorecard (BSCmed) – als Managementinstrument 
in der Zahnarztpraxis“ (inklusive der Software-Vollversion myBSCmed) ab sofort erhältlich.

Knochenimplantate während Operation herstellbar
Neu entwickeltes 3-D-Rapid-Prototyping-Verfahren bringt Zeitgewinn für Ärzte und Patienten.

Parodontologie unter  spanischer ...

Patienten empfehlen Zahnärzte
Suchmaschine, in der weiterempfohlene Zahnme-
diziner gelistet sind, kommt bei Patienten gut an.

Keydex GmbH
Zeppelinstraße 8
81541 München 
E-Mail: info@keydex.de
www.zahnarzt-empfehlung.de 
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IFEMA Convention Center
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28042 Madrid
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Auf dieser Plattform können Patienten nach einem empfohlenen Zahnarzt in ihrer Umgebung suchen.  

Prof. Dr. Kurt Holl (li.), Oberarzt Neurochirurgie, und Medizintechnik-Student Rene Mairinger.
(Bild: Fachhochschule Linz)
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